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Niederschrift der 5. Sitzung der Gemeindevertretung vom 08.12.2011 
im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod 
 

Drucksachennr. TOP 

11.05.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

Bürgermeister Bott  berichtet aus der Arbeit des Gemeindevorstands   

 

11.05.GVE.02. Einbringung des Haushaltes 2012 mit allen Anlagen 

 

Beschlussvorlage: 

Der Entwurf der Haushaltsatzung mit allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2012 
wird gem. § 97 Abs. 3 Satz 2 HGO zur eingehenden Behandlung an den Haupt- 
und Finanzausschuss überwiesen. 

 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

 

11.05.GVE.03. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erneuerung der Wasserkammern des Hochbehälters Burg-Gemünden  

Hier: Vor- und Entwurfsplanung 

 

Beschlussvorlage (Variante 1): 

Die Wasserkammern des Hochbehälters „Am Kammberg“ in Burg-Gemünden 
werden instandgesetzt. Aufgrund der Vor-und Entwurfsplanung der SiB 
Ingenieursgesellschaft mbH Ober-Mörlen wird die Instandsetzung gemäß der 
Variante 1 (Auskleidung durch einen mineralischen Spritzmörtel) 
durchgeführt. 
Die Kosten betragen 205.775 EUR netto. Im Haushalt 2012 sind dafür Mittel in 
Höhe von 265.000 EUR netto bereitzustellen. In diesen Haushaltsmitteln sind 
auch die Kosten der Rohrleitungserneuerung enthalten. Die Ausschreibung 
soll noch in diesem Jahr erfolgen. 
 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

 

11.05.GVE.04. Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) im Ortsteil Burg-Gemünden  

11.05.GVE.04.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich „Bleidenröder Straße“ 

Hier: Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 (2) BauGB  

 

Beschlussvorlage: 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden Entwurfs- und 
Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs 2 BauGB: 

(1) Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der 
Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen (Abwägung gemäß § 1 
Abs. 7 BauGB) zu denen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB und der  frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB vorgebrachten Anregungen und Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen und die sich daraus ergebenden Änderungen 
beschlossen. 

(2) Die Gemeinde Gemünden (Felda) billigt den gemäß (1) überarbeiteten 
Vorentwurf der FNP-Änderung im Ortsteil Burg-Gemünden 
einschließlich Begründung als Entwurf und beschließt dessen 
Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Bau GB. 

 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 
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11.05.GVE.04.2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bebauungsplan „Bleidenröder Straße“ 

Hier: Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss ebenfalls gemäß § 3 (2) BauGB  
 
Beschlussvorlage: 

Die Gemeindevertretung fasst folgenden Entwurfs- und 
Offenlegungsbeschluss gemäß § 3 Abs 2 BauGB: 

(1) Nach ausführlicher Erläuterung und Diskussion werden die in der 
Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen (Abwägung gemäß § 1 
Abs. 7 BauGB) zu denen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB und der  frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB vorgebrachten Anregungen und Hinweise zur Kenntnis 
genommen und die sich daraus ergebenden Änderungen beschlossen. 
Auf Seite 8 ist eine ergänzende Stellungnahme des 
Gemeindebrandinspektors einzuholen und die Frage der 
ausreichenden Löschwasserversorgung gegebenenfalls im Vorfeld 
vertraglich zu regeln.  

(2) Die Gemeinde Gemünden (Felda) billigt den gemäß (1) überarbeiteten 
Vorentwurf des Bebauungsplanes „Bleidenröder Straße“ im Ortsteil 
Burg-Gemünden einschließlich Begründung als Entwurf und 
beschließt dessen Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 Bau GB und § 4 Abs 2 
BauGB. 
 
 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

 

11.05.GVE.05. 

 
Interkommunale Zusammenarbeit der Gemeinden Antrifttal, Feldatal, 
Gemünden (Felda) und Schwalmtal sowie der Städte Grebenau, Kirtorf und 
Romrod 
 

Beschlussvorlage (Änderungsantrag der SPD-Fraktion): 

(1) Die Gemeindevertretung  nimmt von dem aktuellen Sachstand der 
Interkommunalen Zusammenarbeit der Gemeinden Antrifttal, Feldatal, 
Gemünden, Grebenau, Kirtorf, Romrod und Schwalmtal zustimmend 
Kenntnis.                                                                    
                                      

(2) Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die von den Bürgermeistern 
entwickelten Ideen und Vorschläge zur Interkommunalen 
Zusammenarbeit – ggf. unter Hinzuziehung des Kompetenzzentrums 
für Interkommunale Zusammenarbeit, unter der Voraussetzung, dass 
die Beratungsleistungen von dem Kompetenzzentrum kostenfrei 
erbracht werden  - weiter auszuarbeiten und zu entwickeln und danach 
zur Beschlussfassung der Gemeindevertretung vorzulegen. 
Dabei sollen zunächst die in der gemeinsamen Veranstaltung der 
Gemeindevertreter aller sechs beteiligten Kommunen am 21.09.2011 
vorgestellten IKZ-Bereiche Ordnungswesen, Personal, Bauamt, 
Beitragswesen, Beschaffung, Kassen-,  Finanz und Steuerwesen 
zielgerichtet unter Beachtung der vorhandenen 
Verwaltungskapazitäten nacheinander untersucht werden. 
Anschließend ist zu untersuchen, ob Aufgaben im Bereich der sozialen 
Daseinsvorsorge und der kommunalen Infrastruktur in Interkommunale 
Zusammenarbeit gelöst werden können. 

 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

11.05.GVE.06. 

 

 

Standortuntersuchung zur Darstellung von Konzentrationszonen für die 
Windenergienutzung im Bereich des gesamten Gemeindegebietes  
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Für das Protokoll: 

 
 
 
 
Gez. Pitzer        gez. Seibert 
Vorsitzender der Gemeindevertretung     Schriftführerin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussvorlage: 

Das Planungsbüro Holger Fischer wird mit der Überarbeitung der 
Standortuntersuchung (schlüssiges gesamträumliches Konzept) zur 
Ermittlung von Vorrangflächen für Windenergienutzung in der 
Gesamtgemarkung der Gemeinde Gemünden (Felda) zum Pauschalpreis von 
2.942,50 € beauftragt. Die entsprechenden Planungskosten werden im 
Haushalt für das Jahr 2012 in Höhe von 3.000,00 € bereitgestellt, wobei eine 
Gegenfinanzierung als Einnahme in gleicher Höhe im Rahmen eines noch 
abzuschließenden städtebaulichen Vertrages mit einem potentiellen Investor 
vorgesehen ist.  

 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

11.05.GVE.07. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erarbeitung eines integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes mit 
räumlichen und thematischem Schwerpunkt (Silek) 

Hier: Auftragsvergabe 

 

Beschlussvorlage: 

Der Auftrag über die Erarbeitung eines integrierten ländlichen 
Entwicklungskonzeptes mit räumlichen und thematischem Schwerpunkt 
(Silek) wird an das Büro Grontmij GmbH, Koblenz, zum Pauschalhonorar von 
49.861 € brutto vorbehaltlich der Bewilligung des entsprechenden 
Förderantrages durch das Hessische Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation vergeben. 

 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

11.05.GVE.08 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erneuerung der Wasserleitung, Wasser- und Kanalhausanschlüsse in der 
Hainbacher Straße K 47 und in der Örtenröder - / Ruppertenröder Straße L 
3073.  
Hier: Vergabe der Planungsleistungen. 
 
Beschlussvorlage: 
 
Die Planungsleistungen für die Erneuerung der Wasserleitung, Wasser- und 
Kanalhausanschlüsse in der Hainbacher Straße K 47 und in der Örtenröder- / 
Ruppertenröder Straße L 3073 werden an das Ingenieurbüro Ohlsen, Grünberg 
vergeben. Die Auftragssumme beträgt 28.738,50 EUR. Brutto. 
 

Dafür:  14 Dagegen:  0 Enthaltungen:  0 

somit angenommen 

11.05.GVE.09. Anfrage SPD Fraktion vom 25.11.11 

Hier: Heckenschnitt auf dem Gelände des Dorfgemeinschaftshaus in Elpenrod 

 

Bürgermeister Bott beantwortet die Anfrage 


